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Handelsverträge als Handelsgeſchäft
Daß die geltenden Tarifverträge in manchen Punkten

verbeſſerungsfähig und v ſind wirdkein verſtändiger Menſch leugnen aber der Grundgedanke
von dem Caprivi ausging hat ſich als ein durchaus
richtiger erwieſen und wenn die Hochſchutzzöllner heute die
neuen Verträge auf neuen Grundlagen aufbauen wollen
ſo wird die Erfahrung ihnen nurecht geben

Handelsverträge ſind Handelsgeſchäſte wenn auch nicht
in dem Sinne den die Zollparteien heute dem Begriffe
unterlegen Wer nehmen will der muß auch geben und
zwar etwas das für den anderen Werth hat Kompen
ſationsobjekte zu ſchaffen dazu iſt jeder Staat genau ſo
gut in der Lage wie Deutſchland und wenn wir jetzt
unſeren Tarif erhöhen um den Vertragsſtaaten die Er
mäßigung auf den bisherigen Stand anzubieten ſo ſchreiben
dieſe Staaten ebenfalls höhere Sätze in ihren Tarif und
bieten uns als Gegenkonzeſſion ebenfalls die Ermäßigung
auf den früheren Stand aber nicht mehr Damit wird alſo
keinerſeits etwas gewonnen Aber um zu reh nen müſſenwir auch etwas geben das für uns ſelbſt Verth hat Bei

dem heutigen Stande des internationalen Verkehrs und
Gedankenaustauſches iſt das Ausland ſehr gut unterrichtet
über die zollpolitiſchen Bedürfniſſe unſerer verſchiedenen
Wäiſth chaftszweige Zölle mit denen wir ins eigene Fleiſch
ſchneiden wird uns kein Staat theuer abkaufen Man
muß den fremden Unterhändlern ſchon ein gerütteltes Maß
von Dummheit zutrauen wenn man ſtaktiſche Zölle auf
Rohſtoffe der TextilJnduſtrie wie Baumwolle Flachs
Hanf Jute auf Erze oder auf nothwendige Futtermittel
wie Mais vorſchlägt in der Hoffnung der Verktragsgegner
der an dem Jmporte dieſer Gegenſtände ein Intereſſe hat
würde auch nur einen Pfifferling für die Wiederbeſeitigung
bieten Jener weiß ſehr wohl daß ſolche taktiſchen Zölle
im Intereſſe des Gemeinwohles doch nicht aufrecht erhalten
werden können

Denn der Handel der Handelsverträge darf doch nur
vom Standpunkte der deutſchen Geſammtintereſſen aus ge
ſchloſſen und beurtheilt werden Daraus ergiebt ſich eine
Reihe von Folgerungen Deutſchland iſt heute ein Welt
marktſtaat der ſeine dichte immer wachſende Bevölkerung
nicht ernähren und beſchäftigen kann ohne mit ſeinen
wirthſchaftlichen Beziehungen die politiſchen Grenzen zu
ſprengen Es hat daher ein dringendes Intereſſe an einer
Erleichterung des Verkehrs Gewiß kann es nicht eine
freihändleriſche Oaſe in einer ſchutzzöllneriſchen Wüſte

bilden aber es hat ein viel größeres Intereſſe an der Er
mäßigung der fremden Zollſchranken als an der Erhöhung
der eigenen Deutſchland müßte daher ſeine wirthſchaftliche
und politiſche Macht benutzen durch Tarifverträge das all
gemeine Niveau der Zollmauern herabzudrücken Dazu iſt
aber ein verkehrsfeindlicher Entwurf mit ſehr hohen
Minimalſätzen wie der vorliegende ſicherlich nicht der ge
eignete Weg

Auch das jetzt vielfach gehörte Verlangen nach einer
Gleichheit der gegenſeitigen Konzeſſionen erſcheint als ver
fehlt Bei der Verſchiedenartigkeit der wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe und Bedürfniſſe in den anderen Staaten werden
die Zugeſtändniſſe welche Deutſchland erhält zum größten
Theil auf anderen Gebieten liegen müſſen als die welche es
ſelbſt gewährt wenn für beide Theile ein Nutzen heraus
ſpringen ſoll Das Werthverhältniß zwiſchen einer Er
mäßigung deutſcher Getreidezölle etwa gegenüber ruſſiſchen
Eiſen und Maſchinenzöllen läßt ſich aber nicht zahlen
mäßig ausrechnen Jeder Handelsvertrag iſt ein Ganzes
und kann nur als Ganzes beurtheilt werden Und auch da
iſt es falſch die Entſcheidung von der Erwägung abhängig
zu machen ob wir einen größeren Vortheil als das Ausland
haben Das Maß des durch Verträge bewirkten Nutzens
in den einzelnen Staaten läßt ſich nicht zahlenmäßig in
Vergleich ſetzen Bekanntlich behaupten öſterreichiſche und
ruſſiſche Jntereſſenten daß bei den geltenden Abmachungen
ihr Vaterland von Deutſchland übervortheilt ſei Auf den
Nutzen des Auslandes kommt es aber auch gar nicht in
erſter Linie an Wir ſchließen Verträge nicht zum Schaden
des Auslandes ſondern zum Vortheile des eigenen Landes
Die Ueberzeugung daß der Vertragsgegner einen ebenſo
hohen oder einen noch höheren Nutzen hat kann einen
Vorwurf gegen unſere Unterhändler begründen nie und
nimmer aber eine Ablehnung des Vertrages

Kein verſtändiger Kaufmann wird ein Geſchäft aus
ſchlagen weil ein anderer mehr daran verdient als er ſelbſt
er wird es abſchließen wenn er ſelbſt daran verdient Wie
vielmehr ſind Handelsverträge zu würdigen vom Stand
punkte des eigenen Nutzens Sowohl bei jeder einzelnen
Zollermäßigung wie bei der Betrachtung des Ganzen iſt
allein zu fragen iſt der Gewinn den unſere Volkswirth
ſchaft aus dieſer Regelung der handelspolitiſchen Verhält
e vorausſichtlich haben wird größer als der etwaige

aden der einzelnen Theilen durch die Konzeſſionen er
wachſen kann Bei ſolcher Frageſtellung wird man den
Caprivi ſchen Verträgen auf keinen Fall ſeine Anerkennung
verſagen die Erfahrung und die der Statiſtik reden
eine zu deutliche Sprache als daß man die ſegensreiche

Lirküng leugnen könnte Und wenn als einziger Ausweg
aus dem jetzigen Tohuwabohu dem Volke die langfriſtige
Verlängerung dieſer Verträge vorgeſchlagen wird ſo iſt zu
ſrartn daß allg welche die Intereſſen der Geſammtheitdie einer einzelnen Klaſſe oder Partei ſehen Cieſen

orſchlage zuſtimmen weil er die Erneuerung eines für
Dentſchland unzweifelhaft günſtigen Handels bedeutet h

Deutſches Reich
Die Nationalliberalen und der Antrag v Kardorff

Das Gefühl der Empörung nationalliberaler Kreiſe über die
Betheiligung ihrer Partei an dem parlamentariſchen Staats
ſtreich beſchränkt ſich nicht etwa blos wie gewiſſe parteioffizielle
Stimmen glauben machen möchten auf die Nationalztg fondern
wird wie eine Reihe bedeutſamer Kundgebungen beweiſen von
den hervorragendſten nationalliberalen Preßorganen getheilt
Eine dem Hann Cour allem Anſchein nach aus parla
mentariſchen Kreiſen zugegangene Zuſchrift geſtattet einen
intereſſanten Einblick in die Vorgänge hinter den Couliſſen der
Staatsſtreichaktion

Ein hervorragender Parteiführer der Mehrheit im Reichs
tage heißt es da hat noch vor etwa zwei Wochen auf die
Frage ob die Abſicht der Rechten in irgend einer Form die
en bloc Annahme des Zolltarifs durchzufetzen verwirklicht
werden könnte klipp und klar geantwortet Solche Verſuche
wären ſinn und zwecklos Denn erſtens würden die
Nationalliberalen die man zur Mehrheitsbildung nicht ent
behren könnte ihn nicht mitmachen und zweitens würde ein
ſo korrekter Präſident wie Graf Balleſtrem einen der
artigen geſchäftsordnungswidrigen Antrag nie zur Ab
ſtimmung bringen Und auf die weitere Frage ob wenn
Graf Balleſtrem zufällig erkranken ſollte nicht der erſte Vice
präſident Graf Stolberg Wernigerode für eine ähnliche
Aktion zu haben ſein würde lautete die Antwort eben ſo un
zweideutig Auch der nicht und überhaupt kein Präſident
denn einen Mann dem ſo etwas zuzutrauen iſt den wählt
man eben nicht zum Präſidenten Heute aber haben die
Nationalliberalen den Antrag v Kardorf unterzeichnet und
eingebracht und Graf Balleſtrem hat zwar aus ſeinen großen
Bedenken gegen den Antrag kein Hehl gemacht aber hat die
Geſchäftsordnungsdebatte über ſeine Zuläſſigkeit eröffnet und
damit den Antrag thatſächlich zugelaſſen Die Debatte hier
über iſt nur eine Komödie darüber kann auch der korrekteſte
Präſident nicht im Zweifel ſein Das iſt der wirkliche
Stand der Dinge und meine Zugehörigkeit zur national
liberalen Partei deren Vertreter im Reichstage den Antrag
v Kardorff zu ihrem eigenen gemacht haben kann mich nicht
abhalten dabei zu bleiben daß weiß weiß und ſchwarz
ſchwarz iſt
So das Urtheil eines Mannes der offenbar den maßgebenden

Perſonen in der Partei ziemlich nahe ſteht und ſicherlich auch
über manche andere geheimnißvolle Vorgänge bei der Staats
ſtreichaktion Beſcheid weiß Ebenfalls aus Hannover iſt ein
Warnungsruf der in der Magdeb Zig ertönt Wir
können, heißt es da mit dem Ausdruck unſeres ſchmerz
lichen Bedauerns darüber unter dieſem Antrag die Unter
ſchriften nationalliberaler Abgeordneten zu fehen nicht zurück
halten Von beſonderem Jntereſſe iſt im Hinblick auf die auf
fällige Schweigſamkeit der nationalliberalen Führer gegenüber
dem Vorhalt daß der verſtorbene große Führer der Partei
niemals ſeine Hand zu einem derartigen illiberalen Akt geboten
hätte der Schlußpaſſus dieſer Zuſchrift Rudolf von
Bennigſen daß find wir ſicher würde ein ſolches Vorgehen
niemals gebilligt haben Dieſe beiden Kundgebungen fallen
um ſo ſchwerer ins Gewicht als ſie beide aus demjenigen
politiſchen Landestheile herrühren der noch heute mit Recht als
die Domäne des Nationalliberalismus betrachtet werden darf
Auch andere große nationalliberale Organe laſſen das Vorgehen
der Entrepreneure des parlamentariſchen Gewaltakts in nicht
gerade ſchmeichelhaftem Lichte erſcheinen Der Hamb
Ko rrefſp meint z man werde höchſtens zugeben können
daß ſich bei ausgiebigſter Benutzung des Grundfatzes von der
Heiligung der Mittel durch den Zweck ein kleines
Mauſeloch finden wird durch das die Mehrheit wenn ſie
nicht allzu viel auf Würde hält ſchließlich ſchlüpfen
kann Die Münch N Nachr bedauern ebenfalls auf
richtig die Mitwirkung der Herren Baſſermann Paaſche nnd
Sattler Es zeigt das auf welch gefährlichen Weg
die Partei ſich begeben hat als ſie dem Sammlungsruf
des ſeligen Mi quel folgend immer näher an die konſervativ
agrariſche Richtung heranrückte So lautet mit wenigen Aus
nahmen das Verdikt der bedenutenderen nationalliberalen Preß
organe über die Haltung ihrer Partei Sollten alle dieſe
gewichtigen Stimmen auf die nationalliberale Reichstagsfraktion
eindruckslos bleiben Nach der geſtrigen Rede des Abg Sattler
hat es beinahe den Anſchein Zum Vortheil wird ein der
artiges illiberales Verhalten der Partei aber ſicherlich nicht
gereichen

Volkswirthſchaftliches
Die Anſiedelungskommiſſion hat nach einer Meldung aus

Graudenz zur Entlaſtung ihrer juriſtiſchen Aufſichts
beamten die Einrichtung getroffen daß einzelne ältere Guts
verwalter zu Oberverwaltern befördert werden und als
ſolche neben der Verwaltung eines oder mehrerer Anſiedelungs
güter noch mit der Aufſicht über eine größere Zahl von
Gütern betraut werden Eine ſehr vernünftige Einrichtung
Es ſcheint doch daß die juriſtiſche Weisheit der man freilich
im deutſchen Reiche viel zumuthet zur Verwaltung landwirth
ſchaftlicher Wirthſchaftsbetriebe nicht ganz ausreicht

Eine amerikaniſche Hand elskammer ſoll in Berlin
errichtet werden und zwar nach dem Plane der in Paris und
London bereits beſtehenden amerikaniſchen Handelskammern
Heute abend findet in Berlin eine Beſprechung der geſchäſtlich
thätigen Amerikaner unter dem Vorſitz des amerikaniſchen General
konſuls über die Frage ſtatt

Aus Rückſicht auf die Finanzlage haben ſich die ein
zelnen Reſſorts wie in Preußen ſo im Reiche für das nächſte
Etatsjahr bei der Anmeldung ihrer Forderungen nach Möglich
keit eingeſchränkt Dies iſt insbeſondere auch beim Reichs
Poſtamt der Fall Es ſind von ſeiner Seite auch mehrere
unnmgängliche Nenbauten für die die Pläne bereits fertig aus

Ein Aufruf durch den einzelne Mitglieder der chemiſchendu zum Umfall auf die Zollvorlage auffordern
t vom Sekretariat des Vereins zur Wahrung der

Jntereſſen der chemiſchen Jnduſtrie Deutſch
lands auf amtlichen Geſchäftsbogen und mit der Unterſchrift
des Geſchäftsſührers an die Preſſe verſandt worden Dadurch
iſt vielfach der Eindruck erweckt als handle es ſich um eine
Kundgebung dieſes Vereins Dem gegenüber wird der Voſſ

tg geſchrieben daß der Verein dieſem Aufruf durchaus
ern ſteht der nur von den fünf Unterzeichnern den Herren

Brunck Böttinger Holtz Krämer und Martins erlaſſen iſt und
daß allerdings eine Anzahl von Firmen nachträglich ihre

Zuſtimmnng erklärt haben Andere Mitglieder des Vereins
aber ſind über das Vorgehen der genannten Herren in hohem
Maße ungehalten und ſtehen auf durchaus anderem Voden
Es bleibt abzuwarten welche Stellung der Verein als ſolcher
bei nächſter Gelegenheit einnehmen wird

Kirche und Schule
Der Kultusminiſter hat folgenden Erlaß über die Zu

laſſung von nicht preußiſchen Studirenden zum
Rechtsſtudinm auf Grund eines realiſtiſchen
Reifezeug niſſes an die Univerſitäts Kuratoren erlaſſen

Nach der Cirkular Verfügung vom April d J iſt die Zu
laſſung zum Rechtsſtudium auf Grund des Reifezeugniſſes eines
Deutſchen Realgymnaſinms oder einer Preußiſchen Oberrealſchule
auf Preußiſche Stagatsangehörige beſchränkt Leitend für dieſe
Beſtimmung iſt die Erwägung geweſen daß die Vergünſtigung
der Jmmatrikulation auf Grund eines realiſtiſchen Reifezeug
niſſes den Angehörigen anderer Bundesſtaaten ſo lange zu ver
ſagen ſei als denſelben darans in ihrem Heimathſtaate ein Recht
auf Zulaſſung zur juriſtiſchen Laufbahn nicht erwachſe Es ent
ſpricht dies auch der Feſtſetzung des Erlaſſes vom 7 Februar
1894 daß von Reichsangehörigen zum Nachweis der wiſſen
ſchaftlichen Vorbildung für das akademiſche Studium dasjenige
Reifezengniß einer höheren Lehranſtalt beizubringen iſt welche
für die Zulaſſung zu den ihrem Studienfach entſprechenden
Berufsprüſungen in ihrem Heimathſtaate vorgeſchrieben iſt

Nach Vorſtehendem vermag ich es nicht zu billigen wenn an
einzelnen Univerſitäten Angehörige ſolcher Bundesſtaaten die
ſür die Zulaſſung zu den juriſtiſchen Prüfungen an der Forde
rung des Gymnaſialreifezeungniſſes feſthalten in der juriſtiſchen
Fakultät Aufnahme gefunden haben Die Betreffenden werden
daher falls ſie ihr Studium an derſelben Univerſität fort
zuſetzen wünſchen mit dem Beginne des bevorſtehenden Winter
Semeſters in die Philoſophiſche Fakultät überzu
führen ſein

Soweit dagegen in einzelnen Bundesſtaaten beſondere
Prüfungskommiſſionen für die erſte juriſtiſche Prüfung nicht be
ſtehen die Ablegung vielmehr zufolge Uebereinkunft gemäß den
Preußiſchen Beſtimmungen bei einer Preußiſchen Kommiſſion
erfolgt ohne daß für die Zulaſſung zu den juriſtiſchen Berufs
zweigen hinſichtlich des Reifezeugniſſes weitere Erforderniſſe
geſtellt werden ingleichen ſoweit andere Bundesſtaaten ſich dem
Preußiſchen Vorgehen hinſichtlich der Zulaſſung der Realiſten
zum juriſtiſchen Berufe anſchließen ſollten werden deren An
gehörige auf Grund eines realiſtiſchen Reifezeugniſſes unbedenk
lich in der juriſtiſchen Fakultät einzuſchreiben ſein

Ew Hochwohlgeboren wollen hiernach gefälligſt das Erforder
liche veranlaſſen

Zur Abſtellung von Mißbräuchen beim Verkauf
von Lehr und Lernmitteln für die Volksſchulen hat der
preußiſche Kultusminiſter jüngſt eine längere Verfügung erlaſſen
Es wird darauf bingewieſen daß in zahlreichen Volksſchulen
faſt ausſchließlich Unterrichtsmittel gebraucht werden deren
Verkauf wohlthätigen Vtiftungen für Lehrer und ihre Au
gehörigen zu qete kommt oder die von Lehrervereinigungen
herausgegeben ſine ohne daß ihr Werth denjenigen anderer
Unterrichtsmittel übertrifft oder auch nur erreicht Es werden
auch von Lehrperſonen vielfach ſolche Lehrmittel bevorznugt
deren Verfertiger oder Lieferanten auf Grund von Abmachungen
oder auch freiwillig Beiträge zu Zwecken von Wohlthätigkeits
einrichtungen der Lehrer zahlen Hierüber iſt von Gewerbe
treibenden deren wohlberechtigte Jntereſſen durch ſolch Ver
fahren empfindlich geſchädigt werden lebhafte Klage geführt
worden Der Miniſter hat deshalb die Regierungen angewieſen
die ſchon früher gegen die erwähnten Mißbräuche ergangenen
Erlaſſe voll zur Ausführung zu bringen Gegen
Schulleiter und Lehrer welche das gerügte Verfahren beim
Vertriebe von Lern und Lehrmitteln begünſtigen ſollten würde
wie der neue Erlaß ausdrücklich bemerkt im Disciplinarwege
einzuſchreiten ſein

Parlamentariſches
Nach engliſchem Muſter empfiehlt die Poſt über

Reichstagsmitglieder die ſich unwürdig betragen auf längere
Zeit den Ausſchluß zu verhängen Sie würden dann am
Eintritte in den Sitzungsſaal in gleicher Weiſe verhindert
werden wie jeder Unberufene der ſich etwa in den Reichstag
einzudrängen verſuchte Nicht ganz ſo ſchlimm wie der Vor
ſchlag der Germania die die Unwürdigen durch Saaldiener
handgreiflich hinausweiſen laſſen möchte aber doch noch
reaktionär genng

Ein mächtiger Knüppel iſt dem Abg Ul rich zur ge
fälligen Benutzung wie die freundliche Deviſe lautet von Ge
noſſen durch Vermittlung der deutſchen Reichspoſt im Reichstage
zugegangen Dieſen Witz findet die Madb Ztg nicht übel
Wir meinen daß hierin ein weiterer trauriger Beweis für die
Verrohung zu finden iſt die ſich infolge der Vergewaltigungs
verſuche der Mehrheit im parlamentariſchen Ton des Reichstages
ausgebreitet hat

Verwaltung und Rechtsbflege
Die lange Liſte der polizeilichen Uebergriffe iſt

durch einen geradezu unglaublichen Vorfall berelchert
worden den die Magdeb Zeitung mittheilt Das Ber
liner Tonkünſtler Orcheſter unter Leitung des Hof
kapellmeiſters Richard Strauß der erſt Freitag in Halle
dirigirte hatte am Sonntag eine Matins in Brüning s Saaldau
in Braunſchweig veranſtaltet die auf ganz unerwartete
Hinderniſſe ſtieß Als der Touſatz Auf der Campagna aus

gearbeitet vorliegen zunächſt zurückgeſtellt worden geführt worden war holte ein Diener den Komponiſten und
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Dirigenten hinaus der bald wieder mit der Meldung in den
Saal zurückkehrte daß ein Polizeibeamter ihm ſoeben
verboten hätte weiter zu ſpielen
anfängliche Erſtaunen über dieſes Verbot gelegt hatte ging ein
Sturm der Entrüſtung durch den Saal Schon packten die
70 Künſtler ihre Jnſtrumente ein da kam die unerwartete Bot
ſchaft daß das Konzert fortgeſetzt werden dürfe Der Polizei
beamte hatte nämlich nach eigenem Ermeſſen gehandelt und
geglaubt daß das Orcheſter ſo eine Art Damenkapelle ſei
für die allerdings eine Erlaubniß zum Spielen erforderlich
geweſen wäre Dieſer Vorfall iſt charakteriſtiſch Bekanntlich
handelten bei den bekannten Ereigniſſen der letzten Zeit die zur
Interpellation im Reichstage führten die Schutzleute auch meiſt
nach eigenem Ermeſſen Richard Strauß als Dirigent
einer Damenkapelle Hatten wir zu viel geſagt als wir
behaupteten unſere Polizei blamire uns fortwährend vor dem
Auslande

Eine Reihe israelitiſcher Kaufleute welche von der
Handelskammer als Handelsrichter vorgeſchlagen waren
ſind von der Liſte geſtrichen worden Die Sache verhält
ſich nach der Köln Volksztg ſo daß das Landgericht die
Vertretung des isragelitiſchen Elements auf einen gewiſſen
Prozentſatz zu beſchränken ſich entſchloſſen hat Die Angelegen
heit ſoll im Landtage zur Sprache gebracht werden

Soziales
e Nachdem für die überwiegende Zahl der preußiſchen Groß

ſtädte mit mehr als 100,000 Einwohnern paritätiſch ver
waltete kommunale Arbeitsnachweisſtellen Halle
hat ſolche Stelle noch nicht Red eingerichtet ſind oder doch
in einer nahen Zeit erwartet werden können haben die preußi
ſchen Miniſter des Jnnern ſowie für Handel und Gewerbe den
Regierungspräſidenten einen Erlaß zugeſtellt der eine An
regung zur Errichtung ſolcher Arbeitsvermittlungsſtellen für
mittlere Städte mit 10 20,000 Einwohnern giebt Hier
bietet ſich nach den bisherigen Erfahrungen auch in der Ver
mittlung hauswirthſchaftlicher Kräfte ein dankenswerthes Feld
der Thätigkeit ſolcher Stellen Des ferneren ſoll Werth darauf
gelegt werden daß die kommunalen oder Verbands Nachweis
ſtellen mit den übrigen an demſelben Orte beſtehenden nicht
gewerbsmäßigen Arbeitsvermittlungsſtellen insbeſondere den
Facharbeitsnachweiſen der Arbeitgeber und Arbeiter in thunlichſt
enge Fühlung treten Schließlich ſollen die betheiligten Kreiſe
fortdauernd auf die Thätigkeit dieſer Stellen und ihre Vortheile
aufmerkſam gemacht und insbeſondere die größeren Arbeitgeber
nach Möglichkeit veranlaßt werden ſich ebenſo wie die ſtaat
lichen und Gemeindebehörden in Bedarfsfällen der Nachweis
ſtellen zu bedienen

Heer und Flotte
S M S Charlotte iſt am 29 Nov in Bahig ein

getroffen und geht am 5 Dez von dort nach Port of Spain
Jnſel Trinidad in See S M S Jaguar iſt am29 Nov in Tſchifu eingetroffen und geht am 3 Dez von dort

nach Taku in See S M S Vineta iſt am 30 Nov von
Curagao nach La Guayra in See gegangen Korvettenkapitän
Graf von Platen zu Hallermund hat am 30 Nov in Hongkong
das Kommondo S M S Jltis übernommen S M S

Olga iſt am 29 Nov in Wilhelmshaven eingetroffen
S M S Carola iſt am 28 Nov in Kiel eingetroffen
Die IV F Torpedobvotsdiviſion iſt am 28 Nov in Trave
münde eingetroffen

Kolotninles
Auf Anregung des Legationsraths Dr Golinelli wird das

kolonial wirthſchaftliche Komitee eine Expedition zur planmäßigen
Erforſchung und wirthſchaftlichen Nutzbarmachung des großen
Fiſchfluſſes in Deutſch Südweſtafrika unter Leitung
des Jngenieurs Kuhn von der Firma Ph Holzmann Co in
Frankfurt abſenden Der Fluß führt zur Regeuzeit viel Waſſer
bildet dann etwa einen Strom von 80 bis 250 m Breite wäh
rend das Flußbett ſonſt wie bei den anderen Flüſſen des Schutz
gebietes austrocknet Es handelt ſich nun darum die ungenützt
zum Ocean abfließenden Waſſermengen dem Lande das ſich be
ſonders zur Kleinviehzucht eignet nutzbar zu machen Nach
einer Studienreiſe in Britiſch Südafrika würde die Haupt
aufgabe der Expedition darin beſtehen die im Fiſchflußgebiet
anſäſſigen Farmer und Geſellſchaften ſowie die Lokalbehörden in
der Ausführung von Staudämmen anzuleiten Wie die Deutſche
Warte hierzu an maßgebender Stelle erfährt ſind der Ex
pedition von ſeiten der Wohlfahrtslotterie 80,000 M zur
Verfügung geſtellt worden Augenblicklich finden Verhandlungen
zwiſchen dem kolonial wirthſchaftlichen Komitee und der Kolonial
abtheilung des Auswärtigen Amts ſtatt nach welchen bereits
mit Sicherheit anzunehmen iſt daß die Expedition ſchon im
Januar 1903 aufbrechen wird

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn Baden Baden hat in Gegenwart der Groß

herzogin Luiſe eine Verſammlung zur Berathung von
Maßregeln zur Bekämpfung der Tuberküloſe ſtatt
gefunden An der Verſammlung nahmen zahlreiche Vertreter
von Gemeinden von Frauenvereinen der Vereine vom Rothen
Kreuz Aerzte und Jndnuſtrielle theil Den Vorſitz führte
Geheimrath Sach s vom Badiſchen Frauenverein Die Vor
träge wurden durch einen Bericht des Geheimen Raths Batt
lehner über die Internationale Tuberkuloſe Konferenz eröffnet
Sodann ſprach Profeſſor Pannwitz über das Syſtem der Be
kämpfung der Tuberkuloſe Jm Laufe der Debatte wurde
ſeitens der Oberbürgermeiſter von Mannheim und anderen
badiſchen Städten über ihre praktiſchen Erfahrungen
beſonders aus der Cigarreninduſtrie geſprochen Ferner wurden
die Erfolge einer planvollen Zuſammenarbeit der Frauen
vereine und Gemeinden hervorgehoben hinſichtlich der Ermitte
lung der Kranken der Wohnungspflege und Familienfürſorge
Ictte Zinderheliſtätten Geneſungsheime und der Erholungs

Ausland
Der Geſundheitszuſtand des ruſſiſchen

Thronfolgers
Anläßlich der von deutſchen Zeitungen verbreiteten Petersburger Meldung daß der Brchin et Whreetgr ſam

ſüchtig ſei erklärt der r Arzt Dr Schmieelow der dort den Großfürſten einer Erkältung wegen behandelte und ihn vorſichtshalber eingehend unterſuchte daß der

Großfürſt vollſtändig geſund ſei und daß die im Aus
lande häufig cirkulirenden Gerüchte er leide an Schwindſuchtoder Tuberkuloſe einſach als Erfindung bezeichnet werden
müßten Weiter kann Nationaltidende mittheilen daß die
Geſundheit des Großfürſten nach ſeiner Rückkehr nach Rußland
ausgezeichnet ſei und er jeßt an den Jagden theilnehme
Nationaltitende iſt auch imſtande die in ausländiſchengen cirkulirenden Gerüchte von einer kritiſchen Krank
elt oder wie ſogar geſchrieben wurde von einer Geiſteskrankheit der Fark n als abſolut unwahr zu bezeichnen

Zum venezolnauiſchen Konflikt
Die nord amerikaniſche Union vereinigt in nächſter Zeit in den

Nachdem ſich das mittelamerikaniſchen Gewäſſern eine ſehr anſehnliche Seemacht

Das Vereinigungsgebiet iſt das Karaibiſche Meer Die
Se olcher Streitmächte in unmittelbarer Nähe
Venezuelas iſt angeſichts der gemeinſamen Flottenaktion
Deutſchlands und Großbritanniens in jenem Gebiete
von erhöhtem Jntereſſe und beſtätigt daß Nordamerika als
machtgebietender Zuſchauer den Vorgängen beiwohnen wird
Zunächſt gilt die martime Machtentfaltung der Abhaltung der
Wintermanöver im Karaibiſchen Meere Den Kern der
Manöverflotte deren Oberbefehlshaber Admiral Higginſon
iſt bildet wie dem B gemeldet wird das nordatlantiſche Geſchwader mit dem Flaggſchiff Kearſage
11,540 Tonnen 22 Geſchütze 5866 Mann drei weiteren

Linienſchiffen zwei geſchützten Kreuzern ſechs modernen
kleinen Kreuzern einer Anzahl Transport und Kohlen
ſchiffe Das ſeit dem Frühjahr im Mittel meer weilende
europäiſche Geſchwader hat anfangs November die Straße
von Gibraltar paſſirt und durcheilt jetzt die Antlik Es ſetzt ſich
zuſammen aus dem Linienſchiff Jllinois 11,565 Tonnen 18
Geſchütze 536 Mann den kleinen Kreuzern Chicago 5000
Tonnen 18 Geſchütze 459 Mann Albany 3769 Tonnen
8 Geſchütze 365 Mann und Naſhville 1371 Tonnen 8 Ge
ſchütze 178 Mann Von der ſüd amerikaniſchen Station
ſtößt das 11,340 Tonnen große Linienſchiff Jowa mit 18 Ge
ſchützen und 510 Mann hinzu Die Vereinigten Staaten werden
unſtreitig in den centralamerikaniſchen Gewäſſern über die
ſtärkſte Flotte verfügen

Oeſterreich Ungaru
Das Juſtizminiſterium hat an alle Gerichte und Stagats

anwaltſchaften eine Verordnung betreffend die Begnadigung
jugendlicher Verurtheilter erlaſſen in welcher aus
geführt wird daß bei vielen ſtraffällig gewordenen jugendlichen
Verbrechern der Vollzug der verwirkten Strafe ſich als eine
Härte erweiſe deren Vermeidung zu den Aufgaben der vom
Geiſte der Menſchlichkeit getragenen Strafrechtspflege gehöre
Der Kaiſer habe in Ausübung des Gnadenrechtes das Juſtiz
miniſterium ermächtigt die Gerichte anzuweiſen in allen berück
ſichtigungswerthen Fällen von Verurtheilungen jugendlicher
Verbrecher Gnadengeſuche zu ſtellen und hierbei von dem
Grundſatze auszugehen vor allem Unmündige in dem Alter
von 10 bis einſchließlich 18 Jahren zu berückſichtigen falls der
Vollzug der Strafe dem Strafrechtszwecke nicht förderlich
erſcheine und die Verurtheilten gerichtlich noch nicht vorbeſtraſt
ſeien Jedenfalls ſei bei Einreichung des Gnadengeſuches der
Strafvollzug auszuſetzen

Schiveiz
Die ſchweizeriſche Bundesverſammlung iſt zur erſten ordent

lichen Seſſion der Legislaturperiode zuſammengetreten Der
Ständerath wählte zum Präſidenten Hoffmann St Gallen
radikal zum Vicepräſidenten Lachenal Genf radikal Der

Nationalrath konſtituirt ſich morgen

Frankreich
Zur Goldwährung in Siam

Der Bangkoker Korreſpondent der Times meldet Bezüglich
der Einführung der Goldwährung iſt nunmehr die Vereinbarung
getroffen daß die ſiameſiſche Münze um den Wünſchen der
Bauk und Handelskreiſe zu entſprechen einſtweilen das Pfund
Sterling zu 20 Tikal rechnen wird Die Goldwährung
wurde zuerſt auf der Grundlage von 17 Tikals eingeführt wo

atte geſtern bereits gemeldet ſich die Bankhäuſer be
ſchwerten

Enugland
Debatte über Afghaniſtan und Perſien

Jm Londoner Unterhauſe fragte Kimber konſ welches das
Datum der letzten Mittheilungen des Emirs von AÄfghaniſtan
ſei ferner ob die indiſche Regierung Mittheilungen bezüglich
der Forderungen Mahomed Omar Khans erhalten habe
und ob im Falle von Unruhen in Afghaniſtan dem jetzigen Emir
Unterſtützung von ſeiten der Regierung zu theil werden würde
Staatsſekretär für Jndien Lord Hamilton erwidert die
letzte Mittheilung des Emirs an die indiſche Regierung ſtamme
vom 15 Oktober und habe ſich auf die Grenzſtreitigkeit in
Seiſtan bezogen Die Antwort auf die zweite Frage Kimber s ſei
Nein Die dritte Frage ſei zu hypotbetiſch gehalten um eine
beſtimmte Antwort zuzulaſſen Kimber richtet ferner an den
Parlamentsſekretär des Aeußern Cranborne die Frage ob er
dem Hauſe über den jüngſt zwiſchen der engliſchen und der
ruſſiſchen Regierung bezüglich des Wunſches Rußlands
mit Afghaniſtan in engere Handelsbeziehungen zu treten ſtatt
gehabten Schriftwechſel Mittheilungen machen werde und
ob er irgend eine Nachricht habe aus der hervorgehe daß Ruß
land in der fraglichen Angelegenheit mit dem Emir ſchon in
direkte Verhandlungen getreten ſei Cranborne erwidert er
habe ſeinen früheren Mittheilungen über dieſe Angelegenheit

s hinzuzufügen Die zweite Frage beantwortete er mit
ein
Gibſon Bowles ſtellt ſodann weiter die Frage ob die Re

gierung Kenntniß davon habe daß eine aus Jngenieuren be
ſtehende Kommiſſion von Paris nach Perſien geſandt worden
ſei welche in Südperſien Vermeſſungen für Bahnbauten und
andere ſtaatliche Bauten vornehmen ſoll und welche Schritte
die Regierung gethan habe um die britiſchen Handels
intereſſen in Perſien und die Stellung Englands im perſiſchen
Meerbuſen zu ſichern Cranborne erwidert die Regierung
habe eine ſolche Meldung in den Blättern geſehen es ſei aber
auch von dem perſiſchen Geſandten in Paris eine Mittheilung
in einem franzöſiſchen Blatte am 26 November erſchienen des
Jnhalts daß er ermächtigt ſei jene Meldung als unbe
gründet zu erklären Die Sicherſtellung der britiſchen
Jntereſſen am perſiſchen Meerbuſen ſei ſtets Gegenſtand
höchſten Jntereſſes bei der britiſchen Regierung geweſen

Zur Arbeitsloſigkeit
Die Arbeitsloſigkeit in England hat wie berichtet gewaltige

Dimenſionen angenommen Wie die Blätter konſtatiren beläuft
ſich die Zahl der Arbeitslofen in London allein auf über 300,000
von denen etwa 30,000 nicht einmal eine Schlafgelegenheit haben
ſondern unter den Bögen der Themſebrücken nächtigen
müſſen Die Blätter fordern die Regierung auf dieſen Zuſtänden
baldigſt abzuhelfen

Provinzialnachrichten

N Löbejün 30 Nov Ehret eure deutſchen Meiſter
Heute iſt der Geburtstag eines der größten Söhne unſerer
engeren Heimath der Geburtstag des Lieder und Balladen
Komponiſten Dr Karl Löwe Er hat das Geſchick vieler großen
Männer getheilt erſt lange nach ſeinem Tode haben ſeine
Werke die ihnen gebührende Anerkennung und Verbreitung ge
funden Heute giebt es eine große Gemeinde von glühenden
Verehrern des Löwe ſchen Genius und ſoweit die deutſche Zunge
klingt werden die Lieder und Balladen Löwe s geſungen Dank
bare Verehrung hat ihm deshalb an ſeinem 100 Geburtstage in
ſeiner Vaterſtadt Löbezün unweit ſeines Geburtshauſes ein
ſchlichtes aber würdiges Denkmal geſetzt Dankbarkeit und
Pietät gegen den großen Meiſter deutſcher Sangesweiſen hat
auch eine Anzahl Bürger Löbejüns zu einem Löwe Vereine zu
ſammengeſührt der ſich zur Aufgabe geſtellt hat das Denkmal
Löwe s in einem würdigen Zuſtande zu erhalten es entſprechend
auszuſchmücken und nicht zuletzt auch das Andenken Löwe s in
ſeiner Heimath dadurch wachzuhalten daß dann und wann
Werke des Meiſters zu Gehör gebracht werden Zu dieſem

Zwecke veranſtaltet der Löwe Verein auch in dieſem Jahre und

zwar am 6 Dezember abends 8 Uhr in Gottgan ein Konzert
Möge das idegle Streben des konzertgebenden Vereins mit Er
folg gekrönt ſein

Stößen 380 Nov Die Geflügel Obſt und land
wirthſchaftliche Ausſtellung im hieſigen Schützenhauſe
wurde geſtern nachmittag von dem Magiſtrats Beiſißer Böck
eröffnet Die Ausſtellung vom Geflügelzucht Verein Teuchern
Stößen und Umgegend veranſtaltet iſt gut beſchickt und war
heute namentlich gut beſucht Als Preisrichter für Geflügel
fungirte Herr Seeliger Halle als Mitglied des Ornithol Vereins
für die Provinz Sachſen und Thüringen Für gute Geſammt
leiſtung erhielt Große Zaſchendorf den Preis der Stadt Stößen
fernere Ehrenpreiſe erhielten W Seyfarth Görſchen Bach
mannWaldau Teuchert Runthal und Seyfarth Görſchen Den
Ehrenpreis für Obſt erhielt Kloß Prittitz Lehrer TyrolfZeitz
der zugleich als Preisrichter fungirte hielt einen Vortrag über
Obſtbau Derſelbe wies auf den Werth des Obſtbaues hin

und gab Anleitung zur Sortenwahl
Zeitz 1 Dez Furcht vor Strafe Geſtern nach

mittag wurden zwei Mädchen aus Tröglitz in der Nähe des
Poſaer Angers durch Hilferufe auf ein am Elſternfer liegendes
Mädchen aufmerkſam Sie erbarmten 527 des Mädchens
welches angab von einem ſremden Manne ins Waſſer geworfen
worden zu ſein und brachten es nach ſeiner elterlichen Wohnung
Es hat ſich aber herausgeſtellt daß das Mädchen welches die
Schule noch beſucht und Aufwartedienſte leiſtet gegen die Herr
ſchaft unehrlich geweſen und aus Furcht vor Strafe in die Elſter
gelaufen iſt Das Waſſer mag ihm zu kalt geweſen ſein es hat
ſich daher wieder herausgearbeitet

S Bitterfeld 1 Dez Wohlthätigkeitskonzert
Durch den Männergeſangverein Schöbeſche Kantorei hier war
unter Leitung des Herrn Lehrers Günther geſtern abend im
Döring ſchen Saale hier ein großes Wohlthätigkeitskonzert zum
Beſten einer Chriſtbeſcheerung armer Kinder hieſiger Seadt
veranſtaltet worden welches ſich eines guten Beſuches erfreute
Außer einer Anzahl Volkslieder kamen auch zwei größere Chor
werke mit Orcheſterbegleitung zu Gehör Als Soliſten wirkten
Konzertſänger Trautermann Halle Kind Bitterfeld Violiniſt
Schrödter Leipzig und Pianiſt Schönherr Leipzig mit Der
Ertrag war zufriedenſtellend

Torgan 1 Dez Der Kgl Muſikdirigent R Wendt
tritt am heutigen Tage in den wohlverdienten Ruheſtand nach
dem er 16 Jahre lang das Muſikcorps des 4 Thür Jnf Reg
Nr 72 geleitet hat Mit Herrn Wendt der auch in Halle be
kannt iſt ſcheidet eine Perſönlichkeit aus ihrein Wirkungskreiſe
deren Name mit dem Muſikleben unſerer Stadt in innigſter
Verbindung ſteht Zu Ehren des Scheidenden veranſtaltete das
Offiziercorps des Regiments 72 heute ein Liebesmahl im Kaſino
und die Kapelle brachte ihm ein Ständchen Herrn Wendt iſt
anläßlich ſeines Austritts die Erlaubniß zum Tragen der Uniform
verliehen worden

Eisleben 30 Nov Beſuch der Krughütte Unter
Führung des Herrn Profeſſors Stöcker ſtatteten geſtern eine
Anzahl Studenten meiſtens Ausländer der Krughütte einen
Beſuch ab

a Vom Brocken 1 Dez Wetterbericht Wie die ver
gangene Woche mit dichtem Nebel begonnen hatte ſo endete ſie
auch Nachdem am Freitag Vormittag faſt klares Wetter ge
herrſcht hatte überfluthete ſchon am frühen Nachmittag wieder
dichter Nebel den Brockengipfel und hielt in faſt gleicher Stärke
bis heute an Nur am Sonnabend Abend ſenkte ſich für kurze
Zeit die Wolkendecke und enthüllte uns den prachtvollen WinterSternenhimmel während ein dichtes Wolkenmeer bis nahe an die
Kuppe heranreichte Die Temperaturen lagen am Freitag und
Sonnabend nahe dem Gefrierpunkt und erſt der Sonntag
brachte eine ſtärkere Temperaturabnahme die heute noch fort
dauert Heute morgen zeigte das Thermometer 6 Grad Der
Wind ging in den letzten Tagen von Südweſt über Nord nach
Südoſt herum und wehte während der ganzen Zeit mit faſt der
ſelben Stärke Ducch dieſes Drehen des Windes bei nebligem
Wetter fand auf allen Seiten eine Rauhreifbildung ſtatt die
verbunden mit einer dünnen Schneedecke verurſacht durch
Schneefälle am Sonnabend Morgen und in der letzten Nacht
dem Brocken ein winterliches Ausſehen verlieh Das in der
Nacht begonnene leichte Schneetreiben dauert auch heute vor
mittag noch fort Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

x Jeffſen 30 Nov Jahr Vieh und Flachsmarkt Der im Kalender für den 1 Dezember cr verzeich
nete Jahrmarkt hierſelbſt wurde wegen der an dieſem Tage
ſtattfindenden Viehzählung am vergangenen Montag abgehalten
er war weil ein ſog Jugendmarkt leidlich beſucht und die Ge
werbetreibenden dürften mit den Geſchäften einigermaßen zu
frieden geweſen ſein Geſtern Sonnabend fand hier Viehmarkt
ſtatt Dazu waren herzugebracht 187 Pferde der Handel
hierin ließ zu wünſchen übrig und 220 Rinder von denen
viel und im ganzen zu mäßigen Preiſen verkauft wurden
Saugſchweine Ferkel waren auf 190 Wagen in ſo großer An
zahl angefahren daß nicht alle verkauft wurden das Paar
wurde je nach Beſchaffenheit mit 12 15 21 M bezahlt Für
ſog Läufer wurden mäßige Preiſe erzielt fette Schweine fehlten
ganz Der aus der Umgegend zu dieſem Markte zum Verkauf
dargebotene Flachs wurde pro Stein 20 Pfund mit 6 bis 8
Mark bezahlt

Deffan 29 Nov Weihnachtsbazar Krupp s
Trauung Der Ertrag des Weihnachtsbazars ſtellte ſich in
dieſem Jahre auf 9350 M er war geringer als im Vorjahre
wo der Bazar 10,240 Mark einbrachte Der verſtorbene
Geheimrath Kruppv iſt nicht wie vor einigen Tagen berichtet wurde
in Wörlitz ſondern in Strieſen bei Dresden getraut worden
Jn Blaſewitz bei Dresden dem reizenden Wohnſitz des Frei
herrn von Ende früheren Oberpräſidenten von Heſſen vollzog
ſich die Civiltrauung des Herrn Friedrich Krupp mit Freiin
Margarethe von Ende während die kirchliche Trauung in der
Erlöſerkirche zu Strieſen ſtattfand Die Braut war ehemals
Erzieherin der Prinzeſſin Alexandra vou Anhalt

K Bernburg 2 Dez Der Verein für Geſchichte
und Alterthumskundeſ hielt geſtern aus Anlaß ſeines
25 jährigen Beſtehens im Kurhauſe eine Feſtſitzung ab zu der
ſich auch einige Vertreter auswärtiger Vereine z B Profeſſor
Höfer Wernigerode eingefunden hatten Die Begrüßungs
anſprache des Vorſitzenden Oberbürgermeiſter Leinveber gab
dem Wunſche Ausdruck daß der Verein auch weitere 25 Jahre
blühen und gedeihen möge Einen Rückblick auf die Geſchichte
des Vereins that Steinmetzmeiſter Merkel der dem Verein mit
zur Zeit 50 Mitgliedern und 7 Ehrengäſten ſeit ſeiner Gründung
angehört U a gedachte er der drei ergiebigen Ausgrabungen
des Spitzen Hochs bei Latdorf des Stockhofs bei Gröna und
des Schneiderberges bei Baalberge Auf die Feſtſitzung folgte
ein geſelliges Beiſammenſein Der Schriſtführer des Vereins
Dr phil Siebert überreichte den Theilnehmern der Ver
ſammlung eine von ihm verfaßte Feſtſchrift betitelt Das
Tanzwunder zu Kölbigk und der Bernburger Heil ge Chriſt

Köthen 30 Nov Die Belohnung von 500 die
der Gemeinderath ſeiner Zeit für die Ermittelung der bei der
Schlägerei auf dem Friedrichsplatz betheiligten Meſſerheldeu
ausgeſetzt hatte iſt nunmehr zur Vertheilung gelangt Von der
Summe gelangten 350 M an Polizeibeamte zur Auszahlung
während 150 M ein hieſiger Arbeiter erhielt der die Beamten
auf die richtige Spur gebracht hatte

Zerbſt 30 Nov eng beſtätigt Der zum zweiten
Stadtrath für unſer Gemeinweſen gewählte Lehrer Marſchall
iſt wie die Extr erfährt ſeitens der herzoglichen Regierung
für dieſes Amt nicht beſtätigt worden Es muß ſomit eine Neu
wahl vorgenommen werden

8 Gera 1 Dez Färberring Geſchäftsjubiläum
Der ſächſiſch thüringiſche Farberring der die Städte Grun
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Glauchau Meerane Reichenbach Mylau Berga Weida
Ronneburg umfaßt hat beſchloſſen die Konvention auf einGreiz

Die Preisliſte iſt einer
unterzogen und neugeſtaltet worden Jm Preiſe er

mäßigt wurden beſonders die Exportartikel um die Export
fähigkeit der Webereien zu heben Aus Anlaß ihres
25yährigen Geſchäftsjubiläums hat die Webereifirma Rudolf
G Lehmann ihre ſämmtlichen Arbeiter rund 300 mit Geld
eſchenken in Pe von 20 60 M und noch darüber bedachtDie Beamten ſind reichlicher beſchenkt worden

O Leipzig 30 Nov Engliſches Lob deutſcher Wohl
ahrtseinrichtungen Die zum Studium von Arbeiter

wohlfahrtseinrichtungen in Deutſchland weilende Abordnung des
Verbandes der engliſchen Friendly Societies welche in Berlin
das Reichsverſicherungsamt die Landesverſicherungsanſtalt das
Central Arbeitsnachweis Gebäude verſchiedene Heilſtätten für
Lungenkranke c beſucht hat machte geſtern unter Führung das
Ehrenſekretärs der britiſchen Geſellſchaft zur Bekämpfung der
Kungenſchwindſucht Dr Hillier London einen Abſtecher nach
Veipzig um die Leipziger Ortskrankenkaſſe die größte im Reiche
kennen zu lernen Dabei ſprachen die Londoner Gäſte mehrfach
ihre höchſte Bewunderung über die Erfolge der einzig daſtehenden
ſozialen Arbeiterfürſorge Deutſchlands aus Sie nahmen ein
gehend Kenntniß von dem Umfange der gegenwärtig rund
182,800 Mitglieder zählenden Kaſſe ihrer Organiſation ihren
Leiſtungen auf dem Gebiete der Heimſtättenpflege der Be
kämpfung anſteckender Krankheiten und ſchieden mit den Worten
aufrichtigſter Anerkennung

ahr bis Ende 1903 zu verlängernRebiſion

Vermiſchtes
Gemüthliches Während im Deutſchen Reichstag der Sturm

wind ſanſt und alles darunter und darüber geweht wird herrſcht
in den Sitzungen des Braunſchweigiſchen Landtages
eine idylliſche Gemüthlichkeit Man wird gern für einen Augen
blick den Blick von der tobenden Sturmfluth in Berlin auf das
friedlich heitere Plätſchern in Braunſchweig werfen Jn einer
der letzten Sitzungen des Braunſchweigiſchen Landtages ſtand
ein Regierungsantrag zur Verhandlung in dem die Bewilligung
der Mittel für einen Schweineſtall und eine Hauptmiſtſtätte auf
einem Kloſtergute gefordert wurde Ueber dieſen Antrag kam
es zu einer Debatte aus der die Braunſchw Landesztg mit
theilt Staatsminiſter v Otto Meine Herren da ſind
wir wieder einmal bei der Miſtſtätte ein in dieſer Ver

n nicht ganz ungewöhnliches Thema Große Heiterkeit
an ſollte vielleicht erwägen ob man nicht ſtatt Miſt Körper

und Seele der Landwirthſchaft ſogen ſollte Wir ſind nun
gegenüber dem Antrage der Kommiſſion in einer ſchwierigen
Lage Nach dem mit dem Pächter abgeſchloſſenen Vertrage
erfolgt die Erneuerung von Baulichkeiten ſoweit ſie nicht mehr
reparaturfähig ſind auf Koſten der Kammer und zu ſolchen
Baulichkeiten gehört auch die Miſtſtätte Soweit nun mein
was Miſtſtätten anlangt recht ſchwacher Verſtand ausreicht
bleibt bei dieſen Miſtſtätten nichts anderes übrig als ſie
vollſtändig zu erneuern Abg Lambrecht Jch bitte mich
zu entſchuldigen wenn ich bei dieſer Sache etwas weit aushole
Aben es iſt eine landwirthſchaftliche Angelegenheit und dabei iſt
der Miſt nicht zu vermeiden Große Heiterkeit Wenn Sie
einmal über juriſtiſche Spitzfindigkeiten hier verhandeln
dann iſt das in unſeren Augen auch vielfach Schafmiſt
Schallende Heiterkeit

Mehrere vorfätzlich augelegte Brände in Elberfeld Sonnborn
hielten die dortige Bürgerſchaft in den letzten Wochen in
dauernder Aufregung Die Polizei war eifrig beſchäftigt den
Brandſtifter zu ermitteln aber es wollte ihr nicht gelingen Da
entſchloß ſich das Stadtverordneten Kollegium auf die Er
mittelung des Thäters eine Belohnung von 200 Mark
auszuſetzen Dies hat denn auch Erfolg gehabt der Brand
ſtifter iſt in dem 21 jährigen Sattler Edmund Caspers er
mittelt worden Caspers iſt Mitglied der frei
willigen Feuerwehr von Sonnborn und hat ſich dadurch
mehrfach verdächtig gemacht daß er immer als erſter auf der
Brandſtelle war

Zer alt wurde auf der Zeche Bismarck bei Eſſen ein
Schlepper von dem Förderkorb mehrere andere ſchwer verletzt

Hotelbrand Am Montag früh gerieth das Hotel Zum
Kronprinzen in Einbeck in Flammen Gäſte und Hotelperſonal
konnten aus dem oberen Stockwerk nur mit Mühe durch das
Fenſter gerettet werden da die Flammen den Weg zur Treppe
verſperrten Das Hotel iſt ganz niedergebrannt auch die
Nachbargebäude ſtehen in Flammen

Der Küſtenpanzer Hildebrand erlitt vor Cuxhaven eine er
hebliche Beſchädigung des Steuerruders Die Reparatur
des Schadens bedingte eine zweitägige Verzögerung der Weiter
fahrt des Schiffes

Jm Arreſthans erſtickk Jn Bautzen wurde im
Arreſthauſe ein Radfahrer Namens Hermann Rudolf aus
Schönberg erſtickt aufgefunden nachdem er am Abend
vorher in ſinnlos betrunkenem Zuſtande von Polizei
beamten dorthin gebracht worden war Der Mann zjhatte
noch bis gegen 1 Uhr nachts in der Zelle ſkandalirt dann war
es ruhig geworden Früh war die Zelle voller Rauch das
Lagerſtroh in glimmendem Zuſtande der Jnſaſſe ſchon ſeit ge
raumer Zeit todt Anſcheinend hat der Eingeſperrte Licht machen
wollen wobei ihm in ſeiner Trunkenheit ein brennendes Streich
hölzchen auf das Stroh gefallen iſt Der Aufſeher giebt freilich
an den Arreſtanten bei ſeiner Einlieferung genau unterſucht
und Streichhölzer bei ihm nicht gefunden zu haben

Eine muthige Dame richtet im Schwarzw Volksfr in einem
Eingeſandt an die Herren des dortigen Männergeſangvereins

bezüglich des Tanzens bei geſelligen Unterhaltungen eine be
ſcheidene Bitte dahingehend dieſe Herren möchten das nächſte
mal dem Herrn Vorſtand ganz einfach erklären daß ſie nicht
tanzen wollen Letzterer wird daun gewiß Erbarmen haben
und die Tanzunterhaltung weglaſſen Es wäre dies auch ſehr
im Jntereſſe von uns armen Mädeln zu wünſchen denn um
die Wände der Liederhalle zu dekoriren machen wir gewiß nicht

Toilette und um die wenige male die es eine zu tanzen trifft
auch nicht Und dieſe paar Touren mit liebenswürdigen Vettern
Onkeln und gerührten alten Herren

Abgebrannt iſt nach einer Meldung der K aus Lüttich
die dortige ſozialiſtiſche Genoſſenſchaftsbäckerei
Der Schaden beträgt 150,000 Francs

Wenn man Glück bei Damen hat Der Römiſche Korreſpon
dent des Berl Tgbl berichtet einen ganz beſonders draſtiſchen
Foll von Glück bei Damen An einem feinen Inſtitut in Turin
wirkte als Lehrer ein junger und natürlich eleganter Profeſſor
Ghignone Obſchon verheirathet und Vater mehrerer Kinder
ging unſer Profeſſor eines ſchönen Tages mit einer Soubrette
nach Buenos Aires durch und hieß zudem große Summen mit
gehen die er in ſeiner Liebestollheit verſchiedenen guten Rentiers

ſtädtiſchen

abgeſchwindelt So ſelten es nun geſchieht der Profeſſor
wurde in Südamerika abgefaßt nach Jtalien zurücktransportirt
und zu langjährigem Zuchth aus verurtheilt Seitdem iſt der
intereſſante Herr das Ziel von weiblichen Kundgebungen
unerhörter Art Fortwährend richten frühere Schülerinnen
von ihm an den Staatsanwalt das Geſuch mit dem Gefangenen
ſprechen zu dürfen und eine ſchwer reiche junge Waiſe hat dem

uten ſogar Herz und Vermögen zur Verſügung geſlellt über
weld Letde er nach ſeiner Freilaſſung verfügen mwöge Auf dieBe gelnug der e r ja in den unmögliche

elrath ſcheint das Fräulein weniger Gewicht zu legen
ad arbarei in einem Jrrenhanſe Einen peinlichen Eindruck

e Oberitalien die Enthüllungen der Unterſuchungs
o mhſion über grobe Mißſtände im Venezianiſchen Jrrenhauſe

n San Servilio gemacht Anſtlatt der Zwangszade wurden

der Jrrſinnigen große Eiſenringe mit Vorlege
ſchlöſſern die miteinander durch Ketten verbunden waren an
ewandt Bei vielen dieſer Eiſenringe fehlte die innere Leder
ekleidung ſo daß ſie blutige Abſchürfungen am Körper hervor

riefen Die Feſſeln erlaubten den Kranken ſich nur ganz wenige
kurze Schritte zu bewegen in einem Fall traf die Unter
ſuchungskommiſſion einen Jrrſinnigen deſſen Hände auf der
Bruſt durch einen ſchweren Eiſenmuff der noch einen Theil
des Unterarms bedeckte gefeſſelt waren Endlich wurden zwei
Jrre geſehen die vollſtändig nackt mit Eiſenkelten beſchwert an
das Bett gebunden waren Und dieſe barbariſchen Maßregeln
wurden keineswegs nur vorübergehend angewandt ſondern
ſtändig und Jahre hindurch ſo daß ſich bei vielen an
den Stellen wo die Etſenringe ſaßen Hornhautbildungen
zeigten Nach dem Corriere della Sera erklärte
der Profeſſor Belmondo Direktor der pſychiatriſchen Klinik der
Univerſität Padug ſeinem Gewährsmann daß der Provinzial
arzt Loriga von dieſen Zuſtänden ſeit 1898 gewußt habe daß
aber nichts davon in die Oeffentlichkeit gedrungen ſei Nunmehr
werden ſich die Behörden mit dem Fall beſchäftigen

Ueberfall auf eine Poſt Aus Madrid wird telegraphirt
Am Sonntag abend wurde zwiſchen Sraneda und Moril ein
Poſtwagen von ſieben bewaffneten und maskirten Banditen
augegriffen Der Poſtillon und ſämmtliche Paſſagiere wurden
mit Riemen an die Räder gebunden und ihrem Schickſal
überlaſſen nachdem die Räuber den Poſtſack der zahlreiche
Werthpapiere enthielt an ſich genommen hatten

O Zehn Jahre im Bett Ein Original iſt der Baron Hugo
Ortliet in Rußland ein Millionär der wie ein Londoner
Blatt zu erzählen weiß ſeine Zeit in ſeinen prächtigen Paläſten
in St Petersburg und Moskau und ſeinem herrlichen Landgut
bei Kaſan zubringt aber immer im Bett Seit zehn Jahren
iſt er nicht aufgeſtanden und hat ſich nicht angekleidet Körper
lich fehlt ihm nichts und trotz ſeiner Größe liefert ſein Körper
zuſtand ein Beiſpiel dafür daß es nicht immer richtig iſt daß
viel körperliche Bewegung zur Erhaltung der Geſundheit nöthig
wäre Nachdem der Baron alle denkbaren Formen des Ver
gnügens erſchöpft hatte legte er ſich aus bloßer Langeweile ins
Bett und er iſt ſeit dem Jahre 1892 nicht wieder daraus auf
geſtanden Sogar bei ſeinen Reiſen verläßt er das Bett nicht
Dieſes wird dann von ſeinen Zimmern auf einen beſonders ge
bauten Wagen getragen von dort in ſeinen Privat Salonwagen
und dann fährt er immer im Sonderzug Jn allen anderen
Beziehungen iſt er ganz vernünftig er leitet ſein großes Beſitz
thum mit der größten Klugheit und mit Scharfſinn und iſt
glänzend und witzig in der Unterhaltung Die einzige Beſonder
heit ſeines ſonſt achtbaren Charakters iſt ſein Widerwillen gegen
die Anſtrengung des Auſſtehens Warum ſollte ich mir die
Mühe geben fragte er Wozu muß ich aufſtehen Es giebr

nichts was ich nicht ebenſo gut im Bett machen
önnte
Wie Mark Twain ſein erſtes Geld verdiente Der ameri

kaniſche Humoriſt wurde neulich von einem Freunde gefragt
ob er ſich daran erinnern könne wann und wie er ſein erſtes
Geld verdient habe Ja antwortete Mark und ſog nach
denklich an ſeiner Cigarre ich erinnere mich ſogar ſehr
deutlich daran Als Junge ging ich in eine Schule wo der
Gebrauch des Stockes kein außergewöhnliches Ereigniß war
Es beſtand ein Verbot in irgend einer Weiſe die Pulte zu be
ſchädigen Die Strafe war entweder eine Geldſtrafe von
5 Dollars oder öffentliche Haue Es ereignete ſich daß ich mich
verging gegen dieſe ſtrengſte der Regeln und man ſtellte mich
vor die übliche Wahl Blechen oder Prügel Jch beichtete
meinem Vater Er mochte wohl denken daß die mir drohenden
Hiebe wegen der damit verbundenen Oeffentlichkeit eine etwas
gar zu harte Züchtigung wären und gab mir die 5 Dollars
Jn jener Periode meiner Laufbahn waren 5 Dollars eine
große Summe während Hiebe viel weniger zu den Selten
heiten gehörten und na hier ſtreifte Mr Twain bedachtſam
r ſeiner Cigarre ſo verdiente ich meine erſten
5 Dollars

zur ſegenn

Handel Gewerbe und Verkehr
In der Ganera versammlung der Viktoriawerke in Nürnberg

theilte die Verwaltung mmit dass die bisherigen Verkäufe in Fahr
rä dern der Zuhl nach wesentlich die Verkäufe in der gleichen Zeit
des Vorjahres übersteigen Der VUmentz werde sich im laufenden Jahre
bedeutend heben infolge einer billigeren Fabrikation werde ſetzt auch
an den billigsten Fahrrädern verdient vo dass die Fahrradabtheilung
diesmal günstig abschliessen werde Die Schnellpressenab
abtheilung werde allerdings noch nicht ohne Verlust absehliessen

Die MAechanische Bunt weberei am Stadtbach inGoeppingen sehliesst nach 63,663 M Abschreibungen mit 166,811 M
lehlbetrag ab der dadurch gedeckt wird dass der Vorbesitzer
167 Aktien ohne Entgelt zurückgiehbt

Wien 29 Nov Die Kammer der Wiener Produktenbörs e
fatste guf Vorschlag des Präsiäiums den einhelligen Beschluss selbst
bei späüterem Inkrafitreten eines einschlägigen Gesetzes schon mit der
Geltung vom 1 Mai 1903 alle auf den börseumässigen Getreide
terminhandel Bezug habenden Verkehrsbestimmungen
VUsancen und Liquidationseinriehtungen ausser Kraft zu

setzen und von diesem Zeitpunkte an die Notirungen über die börsen
mässigen Termingeschäfte im amtlichen Koureblaſte zu veröffentlichen
Gleichzeitig soll an die Börsenmitglieder eine Aufforderung ergehen
sich des Abschluses oder der Verwittelung von börsenmässigen
Termingeschäften auf einen späteren als den Frühjahrs
termin MAärz April 1993 unbedingt zu enthalten da deren
Aiwickelung mit Zugrundelegung der Verkehrsbestimmunyen und
Liquidationseinrichtungen dieser Börse unmöglich wäre

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe
mitgeiheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Das Geschäft am Kohlenkuxenmarkt erfuhr auch in der

abgelgufenen Woche keine sonderliche Belebung tretzdem sich die
Tendenz im allgemeinen nicht verschlechterte Die Absatzverhälinisse
verblieben durchgebends noch zufriedensteliend obwohl die inzwischen
wieder eine eingeſretene mildere Witterung dazu beitragen musste die
Neigung mit der Eingehung langsichtiger Abschlüsse zögernd vorzu
gehen noch zu verstärken Für den Kalikuxenmarkt war die
Woche eine sehr stille Die Anregungen erwiesen sich nieht kräftig
genug um eine lebhaftere Kursbewegung oder einen grösseren Verkehr
einzuleiteny Auderseits ist die Widerstandskraft des AMAlarktes erheblich
genug um eine irgendwie beträchtliche Absechwächung nicht aufkkommen
zu lassen Unter diesen Umständen war das Geschäft besonders in den
sehwersten Werthen echieppend In Neustasezfurt soltzten dieVerkäufer ihre Forderung etwas korb ohne indessen Käufer damit
beranzuziehen In IlIereynis ſehlt es noch immer an Waare Glückauf
Sondershausen hatten Kaum eine Kurssehwankung zu erzeichnen
während für Wilhelmshall die eintretende Nachfrage eine Erhöhung der
Notiz um es 109 M bewirkte Unter den MAittel werthen ent
wickelte sich Kauflust für Kaiseroda die zn einem um 125 M erhöhten
Kurstbegehrt bleiben Carlsfund die einen VUebarsehuss von 147,941,60 M
für den Monat Oktober nachweisen und ihre Waarenvorräthe wesentlieh
verringert haben vermochten demungegehtet eine Steigerung nicht zu
erzielen und Juetus I gingen sogar um 125 M zurück trotz der
erhöhten Ausbeute und des erzielten Ueberschusses von 114,421,98 M
für den dlonat Oktober Matter waren Hohenfels die 75 M nachgaben
bür Hedwigsburg Beienrode Burbach Hohenzollero und Wintershall
blieb nur geringes Interesse übrig welches die bez Notirungen kaum

da die Preise verchiedener Aetalie eine weitere Sehwächun erfuhbrenmit Ausnahme von Zink das steigende Tendenz verfolgt e ertat

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Sawuel Zielenziger Berlin und EKsaen 1 Des

8 Geld Hrief Geld BriefBeienrode 53725 Hohenfel 3 o 4375Bernhardsbhall 2 415 Uohenvollern 28501 2990

Bur bach K L ElCarlsfund 5550 Kaiseroda 3500Friedrichshall 840 900 Neustassfurt 18,290Glückaut Sondersh 9275 9375 Ronnenhberg Aktien 435 465
Hedwigrburg 8855 59560 Salzdetturthcaliw a 2150
Hareynia 19,6001 Wilhelmshall 2591 9490Kohlenkuxe ruhig Von Kaliwerthen Kaiseroda wieder höher da
z ohentels und Salzgitter zchwächer Von Erzkuxen Winelm II

efragt

Karaberiohte der Hallezohen Bankxfrmen vom 2 Dezember

Dividende Pina ine rd e kür lermin r KurenoilsHall kouv 37/20/0 Sindi Anl v A8821 4 u I O 32 99,759
3229/0 Thenter Aul v 16841 II 4 u I 10 32 98 506
3372 18861 u 10 32 959,75615 31/20/0 r 1662 n I 1 u 7 31/2 99 750400 1 n 10900 er I 1 u 7 108 80b2Akener 31200 n n I 1 u 7 31/2 22Frkfurter 31200 u v 18881 4 u 1 10

Erfurter 4 proz Siadt Anl 19001 4 u 10 4 103,506
do o do 19011 4 u 10 103,506Halberstüdiers 290 77 4 u 10 99 00Naumburger 31200 w v I I I u 1 T 32 98,505do 40/0 18001 u 5 103,608Landsohntt 31/200 Central Piäandbr I 1 u 7 32 59,402

Säohaizohe 9 o lhndeohaftl Pfandbr I 1 u 7
33/290 T I M u 7 99,40830/0 m u 2 1 1 u 7 3z32/29/0 Prövlnzſal Anlelhel II I u 7 212 98,500

tialle Heitetedier 31/290 Oblig I1 4 u 4 52 9460
do do 41/290 II 4 u 7 42 104 005Hallesche Straszeenbahn 40/0 Obl I 1 u 7 909400 0

Hallesche Union Maschinenkfabr
60/0 Obl mit 103 Proz rücksz I i u 7 6 103 005Knuppach Berufsgen 40/0 Anl 1 u 7 4 102,596
do 40/0 Anl unkdb bis 1904 II I u 7 4 102,596Unstrui HReg 81/2090 Obl Bretleben

Neobra d u 7 a 69 006Bernb Masch Fabr 4 Obl rekz 1031 I 1 u 7 412 SGröllw A Papiertai r A0oily p Anl 1 u 7 760
Eisenncher 4/290 Kammguarnspin

nerei Oblig rücke mit 102 Proz II 4 u 10 2 101,506
F Zimmermann Co M 4c/0 A 4 u 10 4Körbisdort Auokerlabrik 490 4 u l 10 4 100,00
Waldauer Braunkohlep 480 a I1 4 u 10 4 100,50016

do do Oblig v 19021 4 u 110 4099 756Sächs Thür Braunk V 4008ohuldvul I 1 u 7 4 100 20
do II rückz mit 102 Proz B u 7 4 101,90b2Werech Weiesent Brk 49/00 b 16901 I u I 10 4 100,00B
D I 15 408/0 r 1898 T I 1 u 7 a19 1 5 4 1932 en wenn 1 U 7 100,006Zeltzer Paraff u Solarölfabrik 40/0

Schuldv unkündb bis 1904 1 u 7 4 99,803Hallezche Bank vereius Aklien 1901 7 1 1 4 148,00b
Spar und Vorechuses Bank Aktien 1901 3 l 1 4 59 00
Ammendorfer Papierf Akt 190102 10 7 4 132,000
Gröllwitz Akt Pupierfabrik Akt 190102 15 7 4 203,000
CGönnern Malzfabrik Aktien 190 521 12 7 4
Döratew Rattmannad Braunk A 1901 02 2 7 58,007

do Vorzuge Aktien 189122 5 7 4EilenburgerKattun Manufakt Akt 19201021 6 4 JFeldschlössohen Brauerel Aktien 1900911 9 l 10 a 48 008
Glauzig Zuckerfabrik Aktion 190102 2/2 6 4108,000
Halle etisiedt E I A g 31/20/0 1901 02 31/2 4 4 menIIalieeche Akt Bierbrauerel Akt 190102 4 10 e 89,00B
Halleschebſazchinenfabrik Aktien 1901 28 1 4 J
Hallesche Strasgen bahn Aktien 1901 9 1 4 66 903Hallesche Portland Cement Fabr 1901 0 1
Hildebraud sehe Mühlenw Akt 190102 45/4 7 150,905
Körbisdort Zuokerfabrik Aktlen 1901021 2 4 4 109 503
Kyſfſhäuser Hütte Aktien 1901 20 I 1 4 177,006
Landsberg Malzfabrik Aktien 190102 7Naumhburger Braunkohlen Aktlen 190102 l4 4 4202,006
Niemberg Malzſabrik Aktien 180102 5 8 4 130 ,00Nienburger Sehlozemälzerei Akt 1801 02 22 8 2 87 00B

Riebeck sche Moutanwerke Aktien 190102 12 4 4201 008
Suohse Thür Braunk St Aktien en 81 1 4151,008
Sache h Braunk St Pr Akt 1801 8 l 1 uWaldauer Braunkohlen St Aktlen 190102 19 4 147 75446
Wegelin Hübner A G Aktien 19021 02 12 12 4 131 2542
Werschen Woeissent Braunk Akt 1901 02 14 3 4 216 006
ZeitrerMaschinenbk Akt Schaede 180001 7 7 3
Aeltaer Paraff u Solarölkabr Aki 1990102 9 4 4 132 502
Zuckerralnerie Halle Aktien 190102 30 1 10 4163,0018
Bruckd Niet Bergb Ver Kuxe r 6bue Z o ZKonzolidirte lfännersohaft Kuxe 1902 25M 349,000

Die Kurse der mit vezeichneten Papiere verateben eioh in Mark
für ein Stück

Wanresene aund Frodulktenberliehte
Spiritus

Nordhausen 1 Dez Branmtwein 45 b Vol für 120 kg ohne
Fass ab Brennerei 62,009 65,00 M desgl 40 Vol 57,00 89,90 M

Unambvburg l Dez Spiritus fest Dez 12u Br 11 G Dez
Jan 12/4 Br 114 Jan Febr 12 Br 12 Febr März
12 4 Br 11 4 G

Paris 1 Dez Spiritus fest Dez 42 25 Jan 42,75
43,90 AMai August 42,90

Wolle
Baumwolle

Jan April

Raumwolle
Bremeun 1 Des Ruhbig Uppland wmiddl loeo

43 PfLiverpool 1 Dez Baumwolle Umsatz 19,000 B davon
tür Spekulation und Export 590 B Tendenz Ruhig z

Amerikan, good ordinary Lieferungen Ruhig Dez 4,45 46
Dez Jan 444 4 5 Jan Hehr 4 43 4 44 Febr März 4 43 24 MAnrz
April 4,43 4,44 April Mai 4,44 ai Juni 45,44 Juni Juli z,44 Juti
August 4,44

Bradford 1 Dez Wolle strammKreuzzuohten steifer englisehe thätig unveriudert
AMittelkeine und ordinäre

Garne stramm

Waszsera tand der Saale bei Trotha
Trotha 1 Dez abends 1,32 2 Dez morgens 1,32 Eisstand

err Rektor meine Klaſſe iſt leer
ſo klagt der Herr Lehrer Die Schülerinnen ſind faſt
alle krank und die Entſchuldigungszettel lauten faſt alle
gleich Anna huſtet Elſa iſt beiſer Marxtha hat einen
Catarrh und ſo fort durch die ganze Reihe Der
Rektor ſchüttelt den Kopf Hin macht er das kommt
davon wenn die Kinder bei dem naßkalten Wetter
ſchwatzend und mit offenem Munde in die Schule laufen
Empfehlen Sie doch den Eltern ſie ſollten den Kleinen
eine Schachtel von Fay s ächten Sodener Mineral
Paſtillen kaufen und ihnen ſtets ein paar mit auf den
Weg geben Die werden wie Bonbons gelutſcht haben
eine ſehr günſtine Wirkung auf den Magen und
dann halten die Kinder den Mund geſchloſſen
vor allem aber bekämpfen die Paſiillen jeden
Huſten und jeden Catarrh gründlich und damit wird

e

S

S
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e
Betunxzirie Für die kleinen Kuxe hie die ungünstige Stimmung

an Obwohl der Ausfall der Gewerkenversammlung von Hansa
Silherberg vieht unbefriedigena banrtheilt wurde wirkten die aus
geschriebenen und weiter genehmigten Zubaseen doch ungünstig genug
so dass der Kurs abermale um 25 M zurüekging Bemerkenswerth
orscheint auch die staike Verkaufslust für Mathiss Der Kurs ging auf
ca 70 A zurück und bleibt Brief obwohl die jüngste Gewerken
versawmwyung den Verkauf des Un ernehmens an eine Aktiengesellsehaft
genehmigt hat und der Schachtbau nur noch 45 mm bis zur projektirten
ersten Abbausohle fortznsetzen ist In den übrigen Werthen dieser
Klasse waren die Umeätzo ohne Belang In den Aktien meiner
Kurztabel e standen Salzdetfurth fortgeselzt in Naehfrage ohne dass
rioh selbst zu den um 209 M erhöhten Preis Abgeber eingestellt hätten
Auch für Ronnenberg waren u etwas gebessertem Preise Kkufer am
Markt Salzgitter dagegen büssten ea 90 AL ein Eime und Benthe
haben vur geringe Kursschwankungen zu verzeichney Am Er

So auch ernſten Krankheiten vorgebeugt Die Schachtel
I koſtet nur 85 Pfg

ezigl Geſchäft feiner Genfer nudlo Kummer en h Taſcheunhreu
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmerubhre n

HannoverCeibniz Cakes Cakes Fabrik

GäeaaeHohenzollern Veilchen bleibt ſtets deliobt weil es
dualität in sie i SehwarzloseBülgkeit und gate Qualität in sieh rereint J F Jeh arsSöune Königl ort Berlin M rkgrafenstrasse 29 Vorräthig in

Kuzenwarkt hielt eleb das Gexohätt wieder in mäeraigen Grevaep
und Coitfteurgesehüttenallen besseren Parfümerie Drogen

h

e

ne
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Hlbüübrotffe

e Baumwolle IIalbwolle und reiner Wolle
Grösste Auserhn

a WMeihnacht

Solide Qualitäten
t

eschenke passend

empfiehlt

Bruno Ereytag

Leipzigerstrasse 100

Bl S Preise
Lango banen IIrretten

über 100 Stück ſchöne Muſter
von 2,50 3,50 50 5 6 8 10 12 16518 20 24 27 30 60 100 Mark

JDamen Uhren
von 10 12 14 16 18 20

36 40 50 60 80 90 120 150 Mk
verkauft

Herm Schinäler
2lhren u Goldwaaren Handlung

Gr Ulrichſtraße 35

Sümomn

Arzt
Cigaretten

feinste egyptische Marke
von 3 bis 15 Pfg

Allein erkauf
a wr Vers Gese ätt

Gr h 9 Frrurni 73
3 eteppiche e

in den ſchönſten Modefarben und
tionen ſröſtte Anstwabl

billigſte Preiſe bei
Gebr Danglowitz Gerbereti

Fiſcherplau 2

BeEin Poſten Herrenſtoffe zu Weih
nachtsgeſchenken paſſend für Herren
und Knabenanzüge Beinkleider und
Paletots außerdem ein beſonderer
Poſten Bamenkleider werden zu
Spottpreiſen ſo lange der Vorrath
reicht ausverkauft

Sternſtraße 9 I
Geldsohranke

fener fall ei ibrurhſicher
empf in jeder Größe u Ausführunghöchſte Sicherheit bei billigſten Preif en

Cassetten Copirpressen
in großer Auswahl Karlſtraße 24

24 80 33

Alkoholfreies Vier
empfiehlt r an än Ritterſtr 13

Für
Damen

bestes cdeuutsehes Fahbrälczat

865

Garantie fiir jedes Pnnar
Ein Poſten vorjähriger Gummischuhe

durch Lager im Ausſehen etwas gelitten
De zum Ausſuchen S ſo lange der Vorrath reicht

Für Damen
95 Hr

bP Dager Petersburg bmischude I Don
ſür Damen Ferren Mädcgen Kinder in glien Preislagen e

von

ment der
Leipzigerſtr 33 Fernruf 1248
Geiſtſtraße 15 Adler Apotheke

fernruf 1252
Gr Steinſtr 1/2 a Kleinſchmied

ſche ſein J
Ball n Theaterroben u Pelzgarnituren

tadellos ſchnell und zu mäßigen Preiſen bei

Mauersberger
Größtes Etabliſſe

Gr Steinſtr 39 nahe Walhalla e
Moritzkirchhof 5
Steinweg 25 am Ranniſchen

Färberei und Chemiſche Veinianngs Auſtalt
Provinz Sachſen

Platz
und Annahme bei E Galander neben Walhallag

wo 7e n S Tagohontäoher e
v mit Bleichſchäden ſind in feinen Onglitäten
mm euorm billig vorräthig man
e A J Fnceobo witz Co n2 Magdeburgerſtr 3 Wäſche Fabrik

An eS H I

pro Paar

Für
Herren

2 90
II z

pro Paar
Für Mädahen

85 F
Für Kinder
75 F

Seele An
a ie

8
h

T S

S n e ee J d e2 e r 7a 54 re e S 7 S
Zur Evrr icktung von z la cker C r ſrie S

Ziehnng am 13 8 Bez 1992 z
nen 50,000 II vaar Gera

e naunpt
S gew

Originalloose à MK 3,50 Porto und Liste 90 Pfg extra
BerlinAnsbbac herstr 23

Otto Gisoſco Nacht e
Grosse Auswahl n erster rn

Winter Patent Germanor

Irischen Dauerbrand
Regulir Püll Ocfen
mit AnsfütternngGrößte Heizfähigkeit
Jede Kohle verwendbar

Sparſamer Verbrauch
Preiſe v Mk 15 an bis 230in ſchwarz veruickelt farbig emgiſlirt e S

nud Majolika Ansführnung in runden
und flachen Formen

ar ſei

Atelier u ſmnſi Zähne
Plomben

und Zahn
operatio

nen

Schmerz
loſes

Zahn
ziehenFranz i vorm Leizgiagpftr

Sprechſtunden von s 12 u üor
außer Montags

en Schulterkragen un

Seelenwärmer
ZuavenJäcchen

Unübertroffene Auswahl
Beſondere Nenheiten

a I Sohnes Nach

A Ebermann
Halle a/S Gr Steinſtr 84

Kinderldhlitten
einfach und in elegant Ausſtattung

ſowie

Banea e 7Schlitten an e
verſchiedener Syſteme

empfiehlt in großer Austvabl
zu billigen Preiſen

Ohristian Glaseriristian Glaser
Halle a Gr e r aſ 24

4 W en
Mittivoch den 3 Dezember er

Vormittags von 10 Uhr ab ver
ſteigere ich im Auftrage der Speditions
Firma A W Hause hier Prinzeu
ſtraße 18 freiwillig nachſtehende ge
brauchte Sachen

1 große Partie Möbel J Sopha2 Handkoffer 1 Bild Königin
Loniſe 1 leere Kiſte 6 leereFäſſer 1 Colli Treibriemen

ferner von 12 Uhr ab ebendaſelbſt
Se demſelben Auftrage an neuen
Sachen
2 Kiſten und 1 Colli Eiſen
wagren 4 Colli eiſerne Schubkarren 1 Kiſte photographiſche
Platten 2 Controll Kaſſen einDamen Fabhrrad 1 große PartieEſſenzen 1 Kiſte Kinderjaquets
und Kindermäntel 3 Kiſten Käſe
Beſichtigung von 8 hr abHerm Mriedrich Wuchererſtr 70

Sehlass der AuotionSchnh
Wan renMittwoch den 3 Dez Nachmittags

2 Uhr Geiſtſtraße 39 freiwillignoch vorhanden folg neue Schuh
wagren Damen n Serren SchnürPetroleum Heizöfen

Otto Gisoke Nachf um Oscar Sehilf
Halle a Gr Steinſtraße 83 part n 1 Etage

Sür den Anzeigentheil veranlwortlich Z A Teubner in Falle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

u Znaſticfeln Kuonf Kinder und
Filzſchuhe eWeſichtigutig von 12 Uhr ab

PDrnst Stemmler
Gr Wallſtraße 46

Mit 3 Beiblätterr
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